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KURZE BEGRÜNDUNG 

Auf der Grundlage eines Mandats des Rates hat die Kommission im Namen der Europäischen 

Union mit der Republik Seychellen die Erneuerung des Protokolls zum partnerschaftlichen 

Fischereiabkommen zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Republik Seychellen 

ausgehandelt.  

 

Im Anschluss an diese Verhandlungen wurde am 10. Mai 2013 ein neues Protokoll paraphiert, 

dessen sechsjährige Laufzeit am Tag der Annahme des Beschlusses des Rates über die 

Unterzeichnung und die vorläufige Anwendung des Protokolls und nach Ablauf des aktuellen 

Protokolls am 17. Januar 2014 beginnt. 

 

Das neue Protokoll wird den Zielen des partnerschaftlichen Fischereiabkommens insofern 

gerecht, als mit ihm Zusammenarbeit zwischen der Europäischen Union und der Republik 

Seychellen verstärkt und eine Partnerschaft gefördert wird, bei der im Interesse beider 

Vertragsparteien eine nachhaltige Fischereipolitik und eine verantwortungsvolle 

Bewirtschaftung der Fischereiressourcen in der Fischereizone der Seychellen angestrebt wird. 

 

Im Interesse der Durchführung fischereipolitischer Maßnahmen auf den Seychellen haben 

sich die beiden Vertragsparteien auf eine Zusammenarbeit verständigt und werden den 

politischen Dialog über die diesbezügliche Programmplanung fortsetzen. 

 

Das neue Protokoll sieht eine finanzielle Gegenleistung von insgesamt 30 700 000 EUR für 

den gesamten Zeitraum vor. Somit beläuft sich die jährliche finanzielle Gegenleistung aus 

dem EU-Haushalt für die ersten beiden Jahre auf 5 350 000 EUR und für die folgenden Jahre 

auf 5 000 000 EUR. 

 

Gemäß Artikel 43 Absatz 2 und Artikel 218 Absatz 6 Buchstabe a des Vertrags über die 

Arbeitsweise der Europäischen Union kann das Europäische Parlament seine Zustimmung 

erteilen oder verweigern. 

 

Art der Ausgaben 

(in Mio. EUR) 
2014 2015 2016 2017 2018 2019 INS-

GESAMT 

Nachhaltige 

Bewirtschaftung 

und Schutz der 

natürlichen 

Ressourcen 

5,35 5,35 5 5 5 5 30,7 

Insgesamt 5,35 5,35 5 5 5 5 30,7 

 

****** 

Der Haushaltsausschuss ersucht den federführenden Fischereiausschuss, dem Parlament die 

Zustimmung vorzuschlagen. 
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ERGEBNIS DER SCHLUSSABSTIMMUNG IM AUSSCHUSS 

Datum der Annahme 4.3.2014    

Ergebnis der Schlussabstimmung +: 

–: 

0: 

35 

1 

1 

Zum Zeitpunkt der Schlussabstimmung 

anwesende Mitglieder 

Marta Andreasen, James Elles, Göran Färm, José Manuel Fernandes, 

Věra Flasarová, Eider Gardiazábal Rubial, Salvador Garriga Polledo, 

Ivars Godmanis, Ingeborg Gräßle, Lucas Hartong, Jutta Haug, Monika 

Hohlmeier, Sidonia Elżbieta Jędrzejewska, Anne E. Jensen, Ivailo 

Kalfin, Jan Kozłowski, Alain Lamassoure, George Lyon, Claudio 

Morganti, Jan Mulder, Nadezhda Neynsky, Andrej Plenković, 

Dominique Riquet, Alda Sousa, Helga Trüpel, Angelika Werthmann 

Zum Zeitpunkt der Schlussabstimmung 

anwesende Stellvertreter(innen) 

François Alfonsi, Frédéric Daerden, Edit Herczog, Paul Rübig, Peter 

Šťastný, Georgios Stavrakakis, Nils Torvalds, Catherine Trautmann 

Zum Zeitpunkt der Schlussabstimmung 

anwesende Stellv. (Art. 187 Abs. 2) 

Inés Ayala Sender, Antonio Cancian, María Auxiliadora Correa Zamora 

 
 


